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VERWIRRUNG UM GESUNDHEITSREFORM
PositHIV NRW bemängelt Unsicherheiten für Menschen mit HIV & AIDS

Köln, 28.11.2003 – Erhebliche Unsicherheit über die Folgen der Gesundheitsreform für Menschen mit 
HIV und AIDS bemängelte heute PositHIV NRW, eine Landesarbeitsgemeinschaft der AIDS-Hilfe NRW, 
aus Anlass des Welt-AIDS-Tags am kommenden Montag. „Es ist noch vielfach ungeklärt, welche kon-
kreten Regelungen für Menschen mit chronischen Erkrankungen gelten werden“, kritisierte Sebastian 
Müller, Sprecher von PositHIV NRW. Menschen mit HIV und AIDS, die ihren Lebensunterhalt über-
durchschnittlich über Sozialhilfe, Erwerbsunfähigkeitsrente und andere Sicherungssysteme bestreiten 
müssten, hätten Angst vor massiven zusätzlichen finanziellen Belastungen, erläuterte Müller.

„Die Rechte von chronisch kranken und behinderten Menschen hinsichtlich ihrer gesundheitlichen 
Versorgung sind zur Zeit nicht definiert“, fuhr der Sprecher fort. Einfluss auf die Leistungsinhalte und 
Behandlungsmethoden seien leider nur begrenzt möglich. Aus diesem Grund fordere PositHIV NRW 
mehr Transparenz und Mitwirkungsrecht bei der Entwicklung von Versorgungsstrukturen und –inhal-
ten. „Wenn man uns diese Rechte nicht zubilligt, können wir unsere Rolle als mündige Patientinnen 
und Patienten in punkto Patientenbeteiligung und Interessenvertretung nicht adäquat wahrnehmen“, 
sagte Müller.

In Nordrhein-Westfalen leben zur Zeit etwa 9 000 HIV-positive Menschen; bundesweit sind es etwa 
60 000. Etwa 1 100 Menschen sind an AIDS erkrankt. In den kommenden Jahren ist in NRW voraus-
sichtlich mit 400 Neuinfektionen und etwa 170 AIDS-Erkrankungen zu rechnen.
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